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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

Sitzung des Wirtschaftsausschusses
am Montag, 11.02.2013

Ort: Großer Sitzungssaal (Haus Trave 7.OG), Kronsforder Allee 2- 6, 
23539 Lübeck,

Beginn: 16:30 Uhr

Ende: 17:35 Uhr

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
 Puschaddel,  Klaus - CDU 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
 Petersen,  Klaus - CDU 
 Abler,  Henri - SPD 
 Boeckmann,  Sigrid - SPD 
 Hundertmark,  Jörg - SPD 
 Pluschkell,  Ulrich - SPD 
 Reinhardt,  Peter - SPD 
 Schatz,  Ingrid - CDU 

 stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.
 Akyurt,  Michelle - Bü90 
 Brüggen,  Jochen - CDU 
 Kirch,  Manfred - FDP 
 Meier,  Willi - CDU 
 Sankewitz,  Andreas - SPD 
 Vorkamp,  Roland - Bü90 

 Beratendes Mitglied
 Voht,  Ingo - Freie Wähler 
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 Gerdes,  Dirk -  
 Grau,  Conja -  
 Schindler,  Sven -  
 Strätz,  Claus -  
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T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2. Niederschriften

 3. Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 4. Berichte

 4.1. Ermäßigung SchülerInnenmonatskarte

 4.2. Liniennetzoptimierung (weitere Anpassungen u. Nachbesserungen des Fahrplanes)

 4.3. Entwicklung des Stadthausgrundstückes am Lübecker Markt und Rahmenbedingungen 
für eine Neubebauung

 5. Beschlussvorlagen

 6. Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 7. Anträge von Ausschussmitgliedern

 8. Verschiedenes

 14. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Öffentlicher Teil:

TOP 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses sowie die VertreterInnen 
der Verwaltung und die Öffentlichkeit.

Verpflichtung der Ausschussmitglieder, die nicht der Bürgerschaft angehören
Der Vorsitzende verpflichtet gem. § 26 Abs. 6 der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein das 
folgende bürgerliche Mitglied durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Obliegenheiten und führt diese in ihr Amt ein:

- Frau Michelle Akyurt

Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. Ferner macht der Vorsitzende darauf 
aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise befangen sein könnten, verpflichtet sind, 
dieses mitzuteilen. Ob jemand befangen sein könnte, entscheidet im Zweifel der Ausschuss.

Anträge und Beschlüsse zur Tagesordnung
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein i.d.F. vom 
28.02.2003 mit Wirkung vom 13.04.2012 in § 35 – Öffentlichkeit von Sitzungen entscheidend 
geändert worden ist. Somit ist nunmehr die Feststellung der Tagesordnung auch ein 
Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit unter Beachtung der erforderlichen 2/3 
Mehrheit zu fassen. Im Zuge der Feststellung der Tagesordnung kann dieser Beschluss 
auch „en Bloc“ gefasst werden.
Aufgrund der vorliegenden Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, die 
Tagesordnungspunkte 9 – 14 im nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln. 
Wortmeldungen liegen hierzu nicht vor.

Der Wirtschaftsausschuss beschließt die 
Behandlung der Tagesordnungspunkte 9 
– 14 im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

TOP 2 Niederschriften

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Niederschrift Nr. 40 vom 11.02.2013 nicht vorliegt. Die 
Feststellung wird daher in der nächsten Sitzung des Wirtschaftsausschusses erfolgen.

TOP 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

Die in der letzten Wirtschaftsausschusssitzung von Herrn Scholz gestellten Fragen werden 
wie folgt beantwortet:

a) Firmen IKEA-Gelände
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Herr Gerdes teilt einleitend mit, dass alle betroffenen Firmen frühzeitig über eine 
notwendige Umsiedlung informiert worden sind. 4 der dort ansässige Firmen konnten 
erfolgreich innerhalb Lübecks verlagert werden (Malmöstraße, Gewerbegebiet 
Roggenhorst und Dänischburg). Eine weitere Firma hat Teile ihres Betriebes nach 
Selmsdorf verlagert und nur einen kleinen Teil in Lübeck erhalten.

b) Gewerbeflächenentwicklungskonzept
Hierzu teilt Herr Senator Schindler mit, dass zur Zeit die drei Großkonzepte:
- Gewerbeflächenentwicklung
- Landschaftspflegeplan
- Wohnungsmarktkonzept
zusammengeführt werden. Es ist geplant eine entsprechende Vorlage der 
Bürgerschaft im September 2013 entgegenzubringen.

c) Flughafenkoordinatorin
Im Rahmen des Betreiberwechsels am Flughafen Lübeck wurde die Flughafen 
Lübeck GmbH aufgelöst.  Teile des bisherigen Vermögens der Flughafen Lübeck 
GmbH sind auf  den BgA Flughafen  (Betrieb gewerblicher Art) übergegangen.  Damit 
ist die Anpassung des Anlagevermögens des BgA durch eine Vielzahl interner 
buchungstechnischer Bedarfe erforderlich geworden.  Durch die  Anpassung des BgA 
und die Vorbereitung der erforderlichen Buchungsvorgänge steht Frau Grau als 
"Inhaberin" des BgA noch für 3-4 Monate zur Übernahme neuer oder zusätzlicher 
Aufgaben nicht zur Verfügung. Daneben ist davon auszugehen, dass sich die 
Flughafenkoordination im Rahmen der Wirtschaftskoordination wie für alle anderen 
privaten Unternehmen fortsetzt.

TOP 4 Berichte

TOP 4.1 Ermäßigung SchülerInnenmonatskarte

Anlass:
Beschluss der Bürgerschaft vom 30.08.2012 zu Punkt 4.33, Drs. 978

Herr Reinhardt vertritt die Auffassung das der Auftrag der Bürgerschaft vom 30.08.2012 nicht 
ausreichend erfüllt worden ist. Seitens der Bürgerschaft bestand der Wunsch, dass sich der 
AR SL GmbH mit dem Antrag befasst und hierüber einen Beschluss fasst. In dem 
vorliegenden Bericht ist lediglich die Stellungnahme des Stadtverkehrs beigefügt, jedoch 
nicht das Ergebnis der Beratung des Aufsichtsrates.

Herr Reinhardt beantragt, den Bericht zu vertagen bis sich der Aufsichtsrat SL GmbH mit 
dem o.g. Antrag befasst hat und dem Wirtschaftsausschuss das Beratungsergebnis des 
Aufsichtsrates vorliegt.

Der Wirtschaftsausschuss beschließt
die Vertagung des Berichtes einstimmig.
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TOP 4.2 Liniennetzoptimierung (weitere Anpassungen u. Nachbesserungen des 
Fahrplanes)

Anlass:
Beschluss der Bürgerschaft vom 24.05.2012 zu Punkt 8.9, Drs. 830

Herr Senator Schindler informiert, dass sich der Stadtverkehr Lübeck nochmals mit dem 
Thema „Schülerbeförderung“ beschäftigt hat und entsprechende Zählungen vorgenommen 
hat. Diese Ergebnisse lagen jedoch bei Berichterstellung noch nicht vor. Herr Senator 
Schindler sagt zu, diese Ergebnisse in der nächsten Sitzung des Wirtschaftsausschusses 
vorzustellen. Herr Meier bittet im Rahmen dieser Berichterstattung ebenfalls mitzuteilen, zu 
welchen Zeiten die Zählungen vorgenommen worden sind.

Der Wirtschaftsausschuss nimmt den 
Bericht zur Kenntnis.

TOP 4.3 Entwicklung des Stadthausgrundstückes am Lübecker Markt und 
Rahmenbedingungen für eine Neubebauung

Anlass:
Den geplanten Verkauf des Grundstücks des ehemaligen Stadthauses vorbereitend sollen 
die Historie und die Rahmenbedingungen einer Neubebauung der Flächen dargelegt 
werden.

Es sprechen der Vorsitzende sowie die Herren Pluschkell, Meier und Strätz. Herr Reinhardt 
stellt den Antrag, den Bericht bis zum Beratung im Bauausschuss zu vertagen.

Der Wirtschaftsausschuss beschließt die 
Vertagung einstimmig.

TOP 5 Beschlussvorlagen

Es liegen keine Beschlussvorlagen vor.

TOP 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

Es liegen keine Überweisungsanträge vor.
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TOP 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegen keine schriftlichen Anträge vor. Mündliche Anträge werden nicht gestellt.

TOP 8 Verschiedenes

8.1 –Wachstumsstrategie 2020 Plus
Herr Hundertmark bittet im Rahmen der Bildung der interfraktionellen Arbeitsgruppe um 
Aufgabe eines Ablauf-/Zeitplanes zur nächsten Sitzung des Wirtschaftsausschusses.

TOP 14 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit teilt der Vorsitzende die im nichtöffentlichen 
Teil gefassten Beratungsergebnisse mit.

Lübeck, den 28. August 2013

Herrn Klaus Puschaddel
Vorsitz Protokollführung
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